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Frankfurter Wohnungsbaugenossenschaft der Justizangehörigen spendet 2.000 Euro an Löwenzahn Frankfurt 
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Frankfurt, 19. Oktober 2023 (primo PR) – Die Deutschen Kinderhospiz Dienste freuen sich über die finanzielle Unterstützung durch die Frankfurter Wohnungsbaugenossenschaft der Justizangehörigen. Anlässlich des 75. Jubiläums der Genossenschaft wurden Spendengelder in Höhe von 2.000 Euro gesammelt, die nun der wertvollen Kinder- und Jugendhospizarbeit zugutekommen sollen. Kerstin Lüttke, Leiterin des Ambulanten Kinder- und Jugendhospizdienstes Löwenzahn Frankfurt, nahm die Spende von den beiden Vorständen der Genossenschaft Anfang Oktober entgegen. Neben der finanziellen benötigt die Organisation auch immer ehrenamtliche Unterstützung. Am 25. Oktober 2023 beginnt deshalb ein neuer Ehrenamtskurs. Anmeldungen sind noch möglich. Weitere Informationen unter https://deutsche-kinderhospiz-dienste.de/, in der Basispressemappe oder auf https://www.instagram.com/hope.kommt.rum/. 	Comment by sstrobler@aol.com: 
Im Rahmen ihres 75-jährigen Jubiläums hat die Wohnungsbaugenossenschaft der Justizangehörigen, kurz JuBa Genossenschaft, bei ihrem Festakt im genossenschaftlichen Sinne 2.000 Euro für einen wohltätigen Zweck gesammelt. „Wir freuen uns, diese Summe nun dem Ambulanten Kinder- und Jugendhospizdienst Löwenzahn in Frankfurt zur Verfügung stellen zu können. Wir wollen nicht nur Menschen mit Wohnraum versorgen, wir wollen den Menschen in unserer JuBa ein wirkliches Zuhause bieten. Mit dieser Spende bringen wir nun darüber hinaus auch noch in das Zuhause einer betroffenen Familie eine extra Unterstützung“, erläutert Ralf H. Bökenkamp, hauptamtlicher Vorstand der JuBa, die Entscheidung zu der Überreichung des Betrags.
Die JuBa Genossenschaft ist eine der größeren ehemals gemeinnützigen Wohnungsbaugenossenschaften im Rhein-Main-Gebiet. „Wir danken der JuBa Genossenschaft sehr für diese Spende. Jeder Cent zählt und kommt direkt den Kindern und Familien zugute, die wir hier in Frankfurt begleiten. Jeden Tag sehen wir, wie sehr es sich lohnt, diesen betroffenen Familien zu helfen, denn die Kinder bekommen strahlende Augen, wenn sich unsere Ehrenamtlichen mit ihnen beschäftigen“, so Kerstin Lüttke, Leiterin des Ambulanten Kinder- und Jugendhospizdienstes Löwenzahn Frankfurt unter dem Dach der Deutschen Kinderhospiz Dienste, über ihre Arbeit. 
Die Deutschen Kinderhospiz Dienste setzen sich für Familien ein, die in ihrem herausfordernden Alltag ein lebensverkürzend erkranktes Kind betreuen und dafür dringend Hilfe benötigen. Die Familien werden dabei von zahlreichen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern unterstützt. In einem extra für sie zusammengestellten Ehrenamtskurs erhalten sie die nötigen Informationen und Fähigkeiten für ihre sinnstiftende Aufgabe.
„Unser neuer Kurs startet am 25. Oktober 2023. Wir haben bereits 18 Anmeldungen und freuen uns über weitere Interessierte“, ergänzt Lüttke. 
Wer beim Projekt der Deutschen Kinderhospiz Dienste helfen möchte, ist herzlich aufgerufen, sich per Telefon oder per E-Mail zu melden. Unterstützen können Sie durch Spenden oder ehrenamtliches Engagement. 

Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdient Löwenzahn Frankfurt am Main
Wittelsbacherallee 21, 60316 Frankfurt am Main, Telefon: 069/247 541 200 

Start nächster Ehrenamtskurs: 25. Oktober 2023. 
kerstin.luettke@ambulanter-kinderhospizdienst-frankfurt.de
https://ambulanter-kinderhospizdienst-frankfurt.de/

Spendenkonto: Frankfurter Volksbank: IBAN: DE52 5019 0000 6200 3636 45

Über Deutsche Kinderhospiz Dienste:
Im Jahr 2018 fanden die Deutschen Kinderhospiz Dienste ihren Ursprung - mit dem Aufbau des Kinderhospizdienstes „Löwenzahn“ in Dortmund nach einem ganz neuen Konzept. Eine moderne Hilfestruktur sollte die Betroffenen über ein medizinisches Netzwerk ansprechen. Der Selbsthilfegedanke wurde durch den Hilfegedanken ersetzt. Emotionale und praktische Hürden zur Inanspruchnahme der Hilfe wurden konsequent auf ein Minimum gesenkt. Nach 24 Monaten, zehn davon unter Corona-Bedingungen, konnte der Dienst 45 Kinder und Jugendliche in der Begleitung begrüßen. Im April 2020 wurde das Konzept in Bochum erfolgreich auf einen zweiten Standort übertragen. Unter dem Motto „Wir lassen kein Kind allein – Kinderhospizarbeit in Deutschland sicherstellen!“ wird nun der dritte Schritt gegangen. Ziel ist es, eine bedarfsgerechte Versorgung in ganz Deutschland auf Basis der Erfahrungen und Konzepte in Dortmund und Bochum innerhalb von zehn Jahren aufzubauen. Träger ist der Verein Forum Dunkelbunt e.V.. https://deutsche-kinderhospiz-dienste.de/ 

Sociallinks: 
Instagram: @hope.kommt.rum https://www.instagram.com/hope.kommt.rum/ 
Facebook: hope.kommt.rum https://www.facebook.com/hope.kommt.rum 
Twitter: hope_kommt_rum https://twitter.com/Hope_kommt_rum 
Twitch: dkd_hope_offiziell https://www.twitch.tv/dkd_hope_offiziell 
Mastodon: @DeutscheKinderhospizDienste https://t.co/cYAKDdCTTk 
Aktuelles SAT1 Live-Video: https://www.1730live.de/hilfe-fuer-totkranke-kinder/
Aktuelles Youtube-Video: https://www.youtube.com/watch?v=OwjfGpkJPtQ&feature=youtu.be
Pressekontakt: primo PR, Nuray Güler & Anne Heußner
Tel: +49 69 530 546 50
info@primo-pr.com, www.primo-pr.com
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